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A n z e i g e . B l a t t
für den

Dreisam - Kreis .
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch Nro . 24 . den 25 . März 1829 .

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
( Die Verwandlung der 4J prozrntigr « Rentenscheine in 4 pro zentige

betreffend . )
K . D . Nr » . 3512 . Sämmtliche Großherzogl . Vasallen werden in Folge der von der

Großherzogl . AmortisaiionS » Kasse « oirrm 2 . d. M . in obigem Betress erlassenen Bekannt¬
machung hiermit aufgefordert , innerhalb 6 Wochen oom Tage gegenwärtiger Bekannlma -
chuog an , bet dem Großherzogl . Justiz « Ministerium anzuzeigen , ob sie Sen Rückempfaug
ihrer lehenbaren Entschädigung » . Kapitalien der Annahme neuer Rentenfcheine zn 4 Pro -
zent vorziehen .

Für diesen Fall haben sie sodann entweder gleichzeitig mit jener Anzeige ,
oder in weitern 3 Monate « vom 13 . d. M . an dem Großherzogltchen Justtz . Mt »
niürrium zu erklären , wie sie die demnächst rückempfangenden Kapitalien zum Lehen bei.
schlagen wollen, um vor deren wirklichen Abtragung die Zweckmäßigkeit jener Anlage prü¬
fen zu können, und sie selbst vor dem Berkuste z« sichern, der ihnen durch eine etwa sonst
uöthige unverzinsliche Hinterlegung des Kgpital » entstehen könnte.

Wo die Erklärung wegen mehrerer Ätzen nölhig wird , so ist für jedes einzelne eine
besondere Eingabe zu machen . ES beda- PMrigrut zu keiner den Umtausch , und die Er¬
gänzung der Lehen betressenden Eingabe W» Gebrauchs von gestempeltem Papier .

Welches hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Freiburg de » 17. März I829 .

Großherzogl . Badische » Direktorium de - DrrisamkreiseS .
Krhr . v. Türkheim .

Vät . H « g.

( Den Beizug der Bauinspektoren bet Brand - Unfällen anßerhalb
ihres Wohnort » b etr .

351 (*' Durch Beschluß de» Großherzogl . Ministerium » de» Innern vom
6. v . M . - lro . 1202 . wird verfügt , daß künftighin die Bauinspektoren bei Brandausbrü¬
chen nur alsdann zu Leitung der Lsschanstalten beizuzichrn seyen, wenn der BrzirkSbramte
au » besondern Gründen e » für «ökhig erachtet , den in seinem Bezirke wohnenden oder
sich zufällig darin aufhatrendra Baumeister dazu rinzuladea .

Fretburg de« i7 . Mär » 1829 .
Großherzoglich Badische » Direktorium de» Dretsamkreise » .

Srhr . v. Türkheim . VAi . H » g.
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II* Bekanntmachung .

( l ) Nro . 2181 — 2182 . Da nach der Anzeige der Großherzogl . Badischen Amottisa »
tionS -Kasse eine dem Accisor Jure in Huttingen unterm 24 . August 1827 sub Nro . 4143 .
über dessen Dienst . Camion ausgestellte Schuldurkunbe sä 100 fl. verloren gegangen ist ,
so wird der gegenwärtige Besitzer derselben hiermit aufgefordert , diese Urkunde innerhalb
einer Frist von 2 Monaten bet Großherzogl . Amortisaiions Kasse zu präftnriren , und seine
Ansprüche darauf geltend zu machen , widrigenfalls er sich die aus feinem Nichterscheinen
entstehenden Nachtheile selbst zuzuschreiben haben würde .

Rastatt den 3. März 1829.
Großherzogl . BadtscheS Hofgericht des MittrlrhetnS .

K a h.
Väi . v . Wehmann .

III . Erledig te D ienststellen -
( 1) Die Fürstlich Lctntngtsche Präsenta »

tio » des Professors Johann Baptist Binz
in Offenburg zur Stadtpfarrri Tauberbi -
schoföhetm hat die Staatsgenehmigung er.
halten . Durch diese Beförderung ist die
Lehrrrstelle der ersten Klaffe am Gymnasium
zu Ossenburg , womit einstweilen eine Be «
soldung von 500 fl . nebst freier Wohnung
verbunden ist , für einen geprüften Lehramts ?
Canbidaten geistlichen Standes offen grwor .
Len. Die Competentcn haben sich binnen
4 Wochen , mit den erforderlichen Zeugnissen
bet dem Großherz . Ministerium des Innern ,
kathol . Kirchenfrktion , zu melden .

( 1 ) Durch den Tod des Schullehrers Jo »
Hann Kitzinger zu Reihen , Amts Sinsheim ,
ist der dortige karhol . Schuldienst im Er .
trage von etwa 120 fl . an Geld , Natura ,
licn und Accidcntien in Erledtgöug gekom-
men . Die Compelenten haben sich bet der
Fürstlich Leiningensche StandeSherrfchaft ,
alö Patron , nach Vorschrift zu melden .

( i ) Durch das Ableben des Schullehrer -
Franz Anton Karlein ist der kath . Schul »
dienst iu Grombach , AmtS Sinsheim , erlr .
digct worden . Die Competentcn um diese
etwa 330 fl . ertragende Stelle , auf welcher
die Verbindlichkeit / nöthigenfalls ei.
nen Gehilfen zu halten , ruht , haben sich
vorschriftsmäßig bet dem NeckarkretS. Direk .
toriuin zu melden .

( 1 ) Der längst erledigte Filialschuldienst
zu Strohbach , Dekanats Gcngenbach , mit

einem Ertrage von 105 fl . in Geld und
freier Wohnung , wird andurch mit de «
Anfügen ausgeschrieben , daß sich dir Be¬
werber bei dem Kinzigkreis . Direktorium
nach Vorschrift zu melden haben .

( 1 ) Durch den Tod des kafhol . Schnlleh »
rers Budenbender za Ritrersbach , Amts
Moßbach , ist die dasige Schullehrerstclle mir
einem beiläufigen Einkommen von 170 fl .
erledigt worden . Die Bewerber um dieselbe
haben sich bei der Fürstlichen Standeüherr .
schafr Leiningen , welcher das Präsentation - ,
recht hiezu zusteht, vorschriftsmäßig zu melden.
$ ( l ) Die erledigte evangel . Schulstelle zu
Oftersheim , ist dem Schullehrer Hcckmann
zu Untermutschelbach übertragen worden ;
hiedurch ist die genannte Schulstelle zu Uu »
tcrmutschelbach , Dekanats Durlach , mit ei.
nem Competenz . Anschlag von 121 fl . 27 kr .
erledigt worden . Die Bewerber um diese
Stelle haben sich binnen 4 Woche« bei der
obersten Kirchen . Behörde vorschriftsmäßig
darum zu melden .

( ! ) Die erledigte evangel . Schulstelle zu
Schönbrunn wurde dem bisherigen Schul ,
lchrer zu Dilsberg , Joh . Georg Horchhei »
wer übertragen ; hierdurch ist die evangel .
Schulstelle zu Dilsberg , . Dekanats Neckar,
gemünd , mit einem Comperenz - Anschlag von
103 fl . 30 kr. in Erledigung gekommen.
Dir Bewerber um diese Stelle haben sich
binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig bei der
obersten evangel . Kirchen . Behörde , durch
ihre Dekanate , zu melden .



243
| V . Gerichtliche Aufforderungen

und Beka nntmach ungen . »
a) Schuldenliquldattonen .

Andurch werden ave diejenigen - welche
an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern tzaben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgejchloffen
zu werden , zur Liqutdtrung ihrer For«
derungstttei , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse . Curators,
Gülerverkauf , Stund ungs « oder Nachlaß»
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et»
nes hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
z» erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen,
daß die Nichterschetnenden als der Mehr»
heit der Anwesenden beistimmend angesehen
werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
(3) Des Melchior Santo in Ach kar¬

ren , auf
Dienstag den 31 . März d . I . ,in diesseitiger Amtökanzlei .

( 3 ) Gegen die Verlassenschaft deS VinzenzKaule von Breisach , auf
Samstag den 28 . März d . I . ,in diesseitiger Amrskauzlri.

lieber die Bcrlassenschafl der JohannG lock scheu Eheleute in Hart heim , auf
Montag den 30. März d . 3 - ,in diksseitlger AmtSkanzlei .Aus dem Obrramt Emmrndlngrn .( 1 ) Des Audreas Texaurr , deS alt

HrimburgerS Georg Friedrich SerauerS
Sohn von Oberschafhause u , auf

Donnerstag de » 23 . Avril ,Nachmittags 3 Uhr , in diesseitiger Ober«
amtSkanzlet .

( 1 ) Des Bürgers und Schuhmachers Jo »
Hann Jakob Bachl « zu Dhrnin gru , aufMontag den 27. April ,Nachmittags 2 Uhr, tu diesseitiger OberamtS«
kanzlei .

AuS dem Landamt Freiburg .(3 ) DeS Michael Oetlicb von Schlatt »
hvf , Vogret Thiengen , auf

Dienstag den 31 . März ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Landamts«
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) Gegen Johann Georg Lörrach er

von Schallbach wird abermals Gant er.
kannt , auf

Dienstag den 7. April d. I . ,
Morgens s Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei.

( 2) DeS ledigen Wagners Jakob Brenn »
eisen zu Mappach , auf

Dienstag den 14 . April d. I . ,
Morgens 8 Uhr, in diesseitiger Amtökanzlei .

(2) DeS Andreas Hasler von Wyb «
len , auf

Freitag den 10 . April d. I . ,
Morgens 8 Uhr, in diesseitiger Amtökanzlei .
(3) DeS ledigen Bürgers Rupcrt Vränd »

lt « von Jstetn , auf
Freitag den 3 . April d . I . ,

Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AnuSkanz «
lei.

( 2) Der Martin R e t n i n g e rfchen Witlwe
von Welmlingen , auf

Dienstag den 14 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr , tn diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Schönau .
■ ( l ) DeS Thomas Klingele in Wie »
den , auf
3 Samstag den 11. April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Amtskanz «
ftf.

AuS dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) DeS Gelbermeisters Salomon Kväble

von Bo llfchweil , und seiner Ehefrau geb.
Moser , auf

Montag den 6. April ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS¬
kanzlei .

AuS dem Bezirksamt Walds hur .
(3) DeS Fridolin Matth iS , Goya deS

Johann Makthis Heinrichs Sohn von
Oberla uchringen , auf

Mittwoch den 1 . April d. J > ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amis«
kanzlei . _

( i ) Die Gläubiger deS mit höherer Er »
laubniß nach Nordamerika auswandernde «
ledigen Bäckers Christian Jundt voi»



244
«mi ! » msgcfiri« ! , Ihre

Forderungen am
Montag den 6 . April /

» sr der Liquidation - . Commtssion zu Deuz ,
lingen , zum Behuf ihrer Befriedigung / um
so gewisser anzugeben / als demselben sonst
ohne ihre Berücksichtigung sein Vermögen
auSgesoigl wird .

Emmendingen den 18. Marz 1829 .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

Slösser .
( 1 ) Diejenigen , welche an die Verlassen ,

schafl des bshter verstorbenen Grafen und
Deutsch . OrdenS -Commandeur Franz Heinrich
Carl v . Reinach Ansprüche
zu machen glauben , haben sich

Tiontag den 1Z . April d . I . ,
früh 8 Uhr , in der Wohnung des Bcrstor .
denen , HauS -Nro . 15. vor der Inventur , und
Liquidations . Commission um so gewisser zu
melden , und die erforderlichen Beweis - Ur .
künden beizubringen , als sonst nachher daS
Verlassenschafts . Geschäft abgeschlossen und
das Vermöge » den Erben ausgefolgt werde»
wird .

Freiburg den 2Z . Marz 1829
Großherzogl . Stadt . Amts . Revisorat .

Echarnberger .
( 1 ) Alle diesenlgen , welche dem verstorbe »

«ea RcchlSprakiikauten Joseph Merzwei »
ler Geld , und RechrS - Geschäfte übertragen
oder an denselben sonst etwas zu fordrra
haben , werden hiermit aufgefordert ,

Mo » tag den 6 . April d. I . ,
früh 8 Uhr , in Haug . Nro . 155 . vor der

Jnoentur . Commission entweder in Person
ober durch gehörig Bevollmächtigte zu er .

scheinen , und die nökhigeo Beweis - Urkunden
darzubringen , widrigenfalls auf allenfallsige
Ansprüche keine Rücksicht mehr genommen ,
und die Verlaffenschafl an die eingesetzten
Erben auSgefolgt werde « würde .

Freiburg den 23 . März 1829 -
Großherzogl . StadramtS « Revisorat .

Scharnberger .
( 1 ) Gegen den abwesenden und überschul¬

deten Handelsmann , Jakob Dürr von Le .

gelShurst , wird anmtl die Gaur erkannt ,

« ud Tagfahrt zur Schulden - Liquidarion , auf

Montag den 1Z . April l. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf der hiesigen Amt- ,
kanzm anberaumt , dessen sämmiliche Gläu .
biger aber aufgefordert , auf gedachten Tag
ihre Forderungen gehörig zu liqutdiren , al .
lenfallsige VorzugS . Rechke zu begründen , und
dieß zwar bet Vermeidung deS Ausschlusses
von der Masse.

Zugleich , wird Jakob Dürr aufgerufen ,
auf der festgesetzten Tagfart , zu den Schuld -
Verhandlungen ebenfalls zu erscheinen , und
über sein Schuldwesen Rechenschaft abzule -
ge» , im RichterscheinungSfall aber die ge¬
setzlichen Rachkheile zu gewärtigen .

Kork den 14 • April 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v . Kieffer .
( 1 ) Die Erben des verstorbenen Pfar¬

rers Brugger von Mördtngen , haben
die Berlaffenfchaft desselben nur mit Vor¬
sicht der Erbverzeichniß angrtreten , was
man hiermit zur Kenntoiß der etwaige »
Gläubiger deS Pfarrers Bruggec bringt , und
damit die Aufforderung an sie verbindet ,
ihre Forderungen

Montags den 6 . April ,
Vor - und Nachmittags , auf der AmtSrevifo «
ratSkanzlet anzumelden und richtig zu stellen .

Dreifach den 15 . März 1829 .
Großherzogl . AmtSreviforar .

_ Scbweickhart . _
b) Erbvorladungen .

Wer an das Vermögen der Unlenge -
nannten erbrechtliche Ansprüche machen z «
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrtß
bei dem bezeichneten Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legitimtren,
widrigenfalls das weiter Rechtliche über
das Vermögen verfügt werden wird :

Aus dem Bezirksamt Eb erb sch .
< < ) Des am 26 . Juni 1812 von Großh .

4 Linien . Infanterie > Regiment defertirtea
Franz Bauberger von Eberbach , über
dessen seitherigen Aufenthalt nichts bekannt
geworden , unterm 18. März 1829 , welche «
unterdessen eia Vermöge « von 1493 st . a »-

gefallen ist.
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Aus dem Oberamt Emmendlngen .
( Z ) Des Lorenz Hog von Heimbach ,

Oberamrs Emmendingen , der sich vor
23 Jahren als Steinhauer auf die Wander .

schast begeben , und seit dem Jahr 1817
keine Nachricht mehr von sich gegeben hat ;
unterm 5. März 1829 Nro . 4894 .

Aus dem Bezirksamt Sack in gen .
( 2) Deö Heinrich Merkt von Noll Lü¬

gen , welcher im Jahr 1796 in Kaiserlich
österreichische Militär . Dienste trat , hat seit
jener Zeit keine Nachricht von sich ertheilt ;
unterm 1 .3. März 1829 Nro . 1734 . , dessen
Vermögen in ungefähr 500 fl. besteht.

AUS dem Bezirksamt Schwetzingen .
( 1) Der MagdalenaTrant von Hocken «

heim , welche sich vor «-Ire:» 18 Jahren
von Hause entfernt , und sich auf der Insel
K r t m m verehelicht haben soll, unterm 17.
März 1329 Nro . 1487 . , deren Brrmögt » in
189 fl . 36 kr. besteht.

Aus dem Bezirksamt Walds Hut .
( 2 ) Die schon lange Zeit unwissend wo ?

abwesende » Brüder Johann , Mathias und
Andreas Brunner von Rohr , wovon
der erstcre unter dem österreichischen Milt -
rar , und die beiden letzter» unter dem vor¬
maligen Regiment v . Bender gedient haben ;
unterm 22. Febr . 1829 Nro . 3749 . , dessen
Vermögen in circa 200 fl . besteht.

c ) Verschollenheits -Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche anfdke er»

laffene Vorladung weder selbst , noch auch d»«
reu Nachkommen erschienen find , noch von
welchen sonst eine Nachricht etngekommen ist,
werden hiemit als verschollen erklärt, und de»
reu Vermögen ihren bekannten nächsten An»
brrwandten in fürsorglichen Besitz übergebe »».

AuS dem Oberaml Emmendtog en .
( 3) Andreas R0ser » ou Otto «

schwanden , unterm 10. Mär , 1829 - und
zwar in Folge diesseitiger öffentlicher Vor¬
ladung vom 23 . November 1826 ; dessen

vermögen in 854 st. besteht.
Aus dem F . F. Bezirksamt Hü fingen .
( i) Des Blass Wehrte von Rirdböh .

ringen , unterm 13 . März 1829 Nro .
2460 . , und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Vorladung vom 10 . November
1826 Nro . 9942 .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
( 2) Des Jakob Friedrich Ber old von

Knieltngen so wie Georg Michael Be -
rold von da , unterm 4. März 1829 , und
zwar in Folge der diesseilige» öffentlichen
Vorladung vom 13. November 1827 Nro .
13184 .

AuS dem Bezirksamt Schwetzingen .
( 2 ) DeS Peter Zwin genberger von

Seckenheim , unterm 16. März 1829 ,
Nro . 2886 . , und zwar in Folge der dirsset-
tigen öffentlichen Vorladung vom 3. No¬
vember 1827 .

V . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Kraftlos erklärte Pfaudurkunden .
( 1) Da sich auf die diesseitige Aufforde¬

rung vom 13 . Januar l . . J . bis jetzt Nie¬
mand als Besitzer der bei der überrheinifchen
Kapitalien . Verrechnung Heidelsheim in
Bruchsal in Verstoß geralhenen zwei Pfand ,
urkunden nämlich :

«) des Georg Friedrich Roth von der
Gasse zu LidolSheim über 300 fl . vom
17. Juli 1827 und

b ) des Bernhard Wankmüllcr zu Unter -
Mutschelbach über 60 fl . vom 7. Dezem¬
ber 1827 ,

gemeldet hat , so werden dieselben für kraft -
loS erklärt , und wird sofort diese » l «r öffent¬
lichen Kennlniß gebracht .

Bruchsal dea 9. März 1829 .
Großherzoglich BadtscheS Oberamt .

Gemehl .
Aufforderung .

( 1) Am verflossenen hiesige» Jahrmarkt «
den 10 . d . M . wurden zwei Weibspersonen
tnhaftirt und ihnen mehrere gestohlene Maa¬

ren abgenommen . Zu 2 Stücken Bavwol -

leazeog , einer Quantität schwarz floretsei -

deoro und sammetoea Bändern , so wie

gewöhnlichen Spitzen haben sich bis jetzt
noch keine Eigenrhümer gemeldet . ES wer -



246
den nun alle Personen , die auf diesem
Markt etwas »erlsren haben , aufgefordert ,
solches unter Kenvklichmachun .g heg Estweu -
deren a « her anzuzeigcn .

Staufen den 20 . März 1829 .
Großherzoal . Bad . Bezirksamt .

Reumann .
Aufgefundener Leichnam .

( 1 ) Am 14. d. M . , wurde bei Nonnen «
Weier auf einer Rheininsel , dem sogenannten
Rosengarten , der unten beschriebene männ -
liche Leichnam aufgefunden .

Wir bringen dieses anmit zur öffentlichen
Kenntniß , und ersuchen zugleich die resp.
Großh . Behörden , etwaige Aufschlüsse über
den Verunglückten « nS bald gefällig mikthei.
len zu wollen .

Lahr den 15 . März 1829 .
Eroßherzogl . Bezirksamt .

Lang .
Beschreibung deS Leichnams .

Derselbe ist ohngefähr 5' 3 " groß , nach
dt » übrigens ziemlich mangelhaften Zähnen
zu schließen , zwischen 40 — 50 Jahre alt ,
und von ziemlich starkem Körperbau , hat
schwarze lange , jedoch nur dünn stehende
Haare , eine hochhervorragende Stirne , eine
stumpfe Rase und breite GesichtSsorm , und
« inen starke« dicht unter dem HalStuche fort »
ziehenden schwarzen Backenbart .

An seinem rechten Vorderarm oberhalb ,
auf der äußern Seite , befinden sich folgende
3 Buchstaben , J . G . s . und unter diesen
dag Zeichen eines Ochftnkopfrs , woran » zu
vcrmuthen ist , daß der Verunglückte ein Metz¬
ger war . Er war bekleidet mit einem weiß
baumwollenem langem , am Räude r » tü
und blau gestreiftem HalStuche , einem noch
ziemlich gutem grüne « Manchester,cm Tftcho-
be » , mit von gleiche« Stoffe überzozevt «
Knöpfen , dergleichen , aber emaS abgetra¬
genen langen Hosen , einer roih , blrir »ud
weiß gestreiften Weste von Eo « « erze» g , Wo¬
ran zwei Reihen rundliche kleine Bleiknöpse
waren , einem ungefähr 1 Zoll breite » gestrik»
tem grün baumwollenem Hosenträger , langen
gerippten grauen Wollstrümpfen , kurzen Ka »
waschen von grünem Wolltuche , Schnür¬
schuhen , und einem Hemd von miltelfrinrr

Leinwand mit niederm Halskragen und Bäu
deln hieran und weilen Aermeln mit Baum ,
wellknöpfen .

In der linken äußern Tschobentasche, fan »
den sich 3 an einem Schnürchen hangende
Schlüssel , von denen der erste einen ohne Ein -
schnitt versehenen Bart , der andere von
gleicher Größe , einen vorneingcschntttenen ,
und der etwas längere und dicker « dritte
Schlüße ! , einen gleichfalls vorn ciuge»
schnittenen Bart hatte , vor .

VI. F a h n d U N g e n.
( 3) Abraham Schau bl in von Titter »

t e n , im Kanton Basel , welcher nach der
von seiner HeimathSbehörde erhaltenen Nach,
richt durchaus kein Vermögen besitzt , schon
in srühern Jahren wegen Bctrüaereien von
den Gerichten seiner Heimath gestraft wor »
den ist , und seil einiger Zeit mir einer
Weibsperson und einem Knaben herumzieht ,
die er für seine Frau nebst Kind auSgiebr ,
hat durch vielfältige , während seines kur¬
zen Aufenthalts im diesseitigen Amtsbezirk
verübte Prellereien den dringendsten Ver¬
dacht erregt , daß er rin Jauner von Pro -
fession sey , und mit andern Personen von
diesem Gewerbe in Verbindung stehe . Nach
seiner Flucht aus den Großh . Bad . Lan¬
den bar derselbe den Weg nach Darmstadt
und Frankfurt eingeschlagen , um sich nach
Hamburg zu begeben.

Indem van unter Bekanntmachung deS
nachfolgenden Signalements Jedermann vor
diesen gefährlichen Menschen warnt , werde«
zugleich sämmtliche Polizeibehörden ersucht ,
denselben im BetreiungSsalle nebst seiner
Coucubtne vud dem gedachten Knaben ar »
retiren , und gegen Ersatz der Koste» anher
abliefern zu lassev.

Karlsruhe de » 25. Februar 1829 .
Großherzogl . Landawt .

p . Fischer .
Signalement .

Abraham Schäubli» ist 50 — 54 Jahr
alt , sehr groß und schlank , jedoch V0ND
schwächlichem Körperbau , hat schwarze mit
grauen unterlaufene Haare , braune Augen ,
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Zaunes hageres Gesicht , große Nase und
ziemlich starke» Backenbart . Derselbe trog
bet seiner Entweichung einen grünen FlauS »
rock mit einem falschen Zeichen der franzö »
stächen Ehrenlegion , lange Beinkleider vom
nämlichen Zeug und eine schwarz tuchene
Schtldkappe .

Die bet ihm befindliche Weibsperson ist
30 _ 40 Jahr alt , städtisch gekleidet und
von kränklichem Aussehen . Der gegen 11
Jahr alte Knabe gehl an einer Krücke .

(3 ) Der hier unten signalisirte Zucht »
liag Johann Nepomuck Moog ist diesen Abend
um 7 Uhr in hiesiger Anstalt anögebrochen ,
und stüchtig gegangen .

Man ersucht die Großherzoglichen Polizei¬
behörden , aus diesen — al » großer Ber .
brrcher und höchstgcfährlichenPnrschen — sorg¬
fältig fahnden , ihn im Bctrrlungöfalle sogleich
festhalten , und unter sicherer Begleitung
wieder hicher rücklirsern zu lassen.

Bruchsal den 9 . März 1829 .
Großherz . Zucht , u. CorrektionShauS «

Verwaltung .
Signalement .

Johann Nepomuck Moog von
Zitzeohaufen , Großherzogl . Bad . Bezirks¬
amts Stockach , 27 Jahre alt , von Profes »
ston ein Leineweber , schlanker Statur , har
blonde Kopfhaare , « in längltchteS Angesicht ,
niedere Stirne braune Augenbraunen , graue
Augen , miniere Rase , gewöhnlichen Mund ,
rundes Kinn , rorhe Barthaare .

Seine grau leinene Kleidung , welche aus
einem Wamms , einer Weste und langen Bein »
kleidern besteht , ist , so wie daS Hemd mit
Nro . 113 . bezeichnet.

VII. Landesverweisungen .
( 1 ) Der unten beschriebene Joh . Jakob

Brems von Brettach , im Königreich
Würlembcrg , wurde durch Urchetl den
Großhcrz . Sofgerichls des Mittelring t>em
18 . v . M . wegen B ^ undung des Jakob
Waible von Ncuhausen unter anderm ^
Lavdcsverweisung bestraft . Da derselbe den
übrigen Thcil seiner Strafe nunmehr erstan .

den hat , so wird die gegen ihn auszespro .
chene Landesverweisung hiemit zur allg «.
meine « Krnnmiß bekannt gemacht .

Karlsruhe ben 17 . Mär , 1829 .
Großherzogl . Stadt «« t.

Baamgärtner .
Signalement

des Brems .
Derselbe ist 29 Jahre alt , 5 ' 8 " groß ,

besetzter Statur , hat braune Haare , mittlere
Stirne , braune Augcndraunen , graue Au¬
gen , mittlere Nase und Mund , ein länglich -
res Gesicht, gesunde Farbe und gute Zähne .

( 1 ) Der wegen Diebstahl und herumzie .
henden Lebenswandel bis heute dahier ein¬
gesessene Scltgmann R00S angeblich von
Mooschbach , im Mosel . Departement ,
wurde in Gemäßheit Erlaßes des Großherz .
Hochpreislichen Hofgerichts am Mittelrhein
vom 11 . d . M. Nro . 691 . dcS Landes »er»
wiesen ; was hiermit unter Beifügung des
Signalements zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird .

Rastatt de« 18. März 1829 .
Großherzogltches Oberamt .

Müller .
Signalemen t.

Seligmann Roos mißt 5 ' 5 " , ist 29 Jahre
alr , hat schwarze Haare , erhabene Stirne ,
schwarze Augenbrauneu , gewöhnliche Nase ,
kleinen Mund , schwarzen Barr , längltchteS
Kinn , ovales Gesicht , und ist von etwas
bräunlichrer Gesichtsfarbe .

( l ) Dir nach Unheil Großh . Hochpreiß -
lichen HofgrrichtS dcS OberrbeinS d . d ,
Freiburg den 20 . Februar 1827 Nro . 466 .
Ll . Sen . wegen 3ten Diebstahls auf 2 Jahre
anher verunheilt ? Katharina . Greb von
N e ub u r g , im König ! . Baycrschrn Rheitt -
freife , har diese Strafe Heute rrstauden , und
wird gelammten Großh badischen Landen
verwiesen ; welches atu « Anfügen deren
Signalements ^ mit zur Krnnmiß gebracht
wird .

Fr/ .̂ oUtg den 22 . März 1829 -
Großherzogl . Zuchrhausvrrwaltnng .

Lang .
Personal - Beschreibung .

Katharina Srrb von Neuburg , in Rhein -
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Haprrn > nft 27 Jahre alt , 4 ' L" groß , hat
braune Haare , lichte Sugenbraurien , blaue
Augen , ovale GcsichtSform , gewöhnliche
Farbe , niedere Stirne , kleine Nase , mitt .
leren Mund , gesunde Zähne , rundes Kino ,
« nd leine besondere Zeichen .

VIII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Wein . Versteigerung .
( l ) Am Mittwoch den 1 . April d. I . ,

WormillaqS io Uhr , werden in der Herr,
schafrl . Kellerei Sulzburg

ZOO Saum i82Zr . 24r , 25r,26rund 1828r ,
und am Donnerstag den 2 April , Nach -
mittags 2 Ubr , in der herrschaftlichen Kel¬
lerei Müllhetm

100 Saum I828r rein gehaltene Zehok-
weine ,

dem Verkaufe ausgesetzt werden .
Mullheim den 19 . März 1829 .

Großherzogl . Domänen > Verwaltung .
Kteffer .

Bauakkord . Absteigerung .
( 1 ) Aus hohe Direktorial . Verfügung vom

10 . Mär , d . I . Nro . 3099 . soll der Bau
eines neuen Schulhauses in Hochdorf mit .
leist Abstrichversteigerung an den Wenigst ,
nehmenden in Akkord gegeben werden .

Zur AbstreichS-Verstetgerung haben wir
Mittwoch den 8. April d. I . ,

Nachmittags 2 Ubr , in Lochdorf bestimmt ,
wozu dir HandwerkSberechliglen Meister rin .
geladen werden .

Riß , Ueberschlag und Steigerung - • De .
diogoisse könueu täglich dahier ringrsehen ,
« nd werden auch am SkrigernogStag « br .
kanot gemacht werden .

Fretburg den 21 . März 1829 .
Großherz . Bad . Landamt .

Wetzet .
V e r st e t g r r u u g .

(1 ) Die Erben des verstorbenen PfarrerS
Brugger von Mördtngeu lassen

Mittwoch den 1 . April 1829 /
««d die folgenden Tage die zur Verlassen «

schaftSmasse gehörigen Fahrnisse in nächste«
hender Ordnungsfolge gegen baare Bczah .
luog versteigern .

Ohngefähr 120 Zentner Heu , Stroh ,
Dünger , Erdäpfel , Früchte und Wein ,
Weißzeug , Silbergeschirr , Küchenge .
schirr , Schreinwerk , Fuhrgeschirr , näm «
lich : eine Chaise und ein Wägelchen ,
dann eine Büchersammlung , welche mei .
stenö in theologischen Schriften bestehet,
und verschiedene Fahrnisse , welche in
einem eingerichteten Hause angerroffen
werden .

Altbrrisach den 20 . März 1329 .
Großherzogl . AmkSrevisorar .

Echwcickhart .
Liegenschaften - und Fabrniß . Der «

steigerung .
( 1) Aus der Gantmaffe de - Ignaz Gut .

mann von Buchheim werden
Dienstag den 7. April d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im GemcindSwirthS «
Haus« daselbst

2 Jauchert Acker ,
1 „ Matten ,
I Brtl . Reben ,

auf 6 verzinsliche JahrStermine zahlbar ,
sodann am

Mittwoch den 8. April d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , ebendaselbst , die in die.
ser Gantmasse vorhandenen Fahrnisse gegen
baare Bezahlung versteigert . Hiezu werden
die Kauftiebhaber etogeladrn .

Fretburg den 14. März 1829 .
Großherzogl . Land .AmtS. Revisora ».

S a r t 0 r t.
Brennholz . Versteigern ng .

( 1 ) Die Gemeinde Hochdorf verkauft au -
dem Markwald , bis

Freitag den 3 . April d . I . ,
Morgen » 9 Uhr ,

62 ; Klafter erleneS Scheiterholz
in öffentlicher Versteigerung .

Die Zusammenkunft ist im Holzschlag .
Emmeabiugeu den 22 . März . 1829 .

Großherzogl . Forstinspektion .
Ph . v. BlttterSdorff .

Hie, « eia « Veila - e.
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